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Abkürzungen und Erklärungen 
 
CP  Credit Points, ECTS-Punkte 
ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System 
h  Stunden  
SoSe  Sommersemester 
SWS  Semesterwochenstunden 
WiSe  Wintersemester 
WP  Wahlpflicht 
P  Pflicht 
 
1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu 
ECTS-Punkten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der 
zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte 
dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung. 
 
2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhängigkeit von den 
Angaben der Anlage 2 der Prüfungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um 
bloße Empfehlungen handeln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" 
und "Empfohlenes Semester" kenntlich gemacht. 
 
3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung für Ihren Studienverlauf. Für 
verbindliche Regelungen konsultieren Sie bitte ausschließlich die Prüfungs- und Studienordnung 
in ihrer jeweils geltenden Fassung. Diese finden Sie auf www.lmu.de/studienangebot unter Ihrem 
jeweiligen Studiengang. 
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Modul:  WP 1 Aufbaumodul Alte Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 1.1 Aufbaukurs Alte 
Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 1.2 Lektürekurs Alte 
Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der Alten 
Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 2 Aufbaumodul Mittelalterliche Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 2.1 Aufbaukurs 
Mittelalterliche Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 2.2 Lektürekurs 
Mittelalterliche Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Mittelalterlichen Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30-45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

08.11.2023   Seite 11 von 240 
 

Modul:  WP 3 Aufbaumodul Frühe Neuzeit I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 3.1 Aufbaukurs Frühe 
Neuzeit 1 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 3.2 Lektürekurs Frühe 
Neuzeit 1 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Frühen Neuzeit. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30-45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 4 Aufbaumodul Moderne Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 4.1 Aufbaukurs Moderne 
Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 4.2 Lektürekurs Moderne 
Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Modernen Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30-45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 5 Aufbaumodul Perspektiven der Zeitgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 5.1 Aufbaukurs 
Perspektiven der Zeitgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 5.2 Lektürekurs 
Perspektiven der Zeitgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Zeitgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. Im 
Vordergrund stehen grundsätzliche Thematiken, 
Problemkonstellationen sowie theoretisch-methodische 
Herausforderungen von Zeitgeschichte in einem längeren 
diachronen Zusammenhang. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Referat (30-45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen). 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch. 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 6 Aufbaumodul Wissenschaftsgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 6.1 Aufbaukurs 
Wissenschaftsgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 6.2 Lektürekurs 
Wissenschaftsgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Wissenschaftsgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

08.11.2023   Seite 18 von 240 
 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 7 Aufbaumodul Historische Grundwissenschaften I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 7.1 Aufbaukurs Historische 
Grundwissenschaften 1 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 7.2 Lektürekurs Historische 
Grundwissenschaften 1 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Historischen Grundwissenschaften. Sie setzen sich am 
Beispiel ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 8 Aufbaumodul Jüdische Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 8.1 Aufbaukurs Jüdische 
Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 8.2 Lektürekurs Jüdische 
Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Jüdischen Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 9 Aufbaumodul Ost- und Südosteuropäische 
Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 9.1 Aufbaukurs Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 9.2 Lektürekurs Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der Ost- 
und Südosteuropäischen Geschichte. Sie setzen sich am 
Beispiel ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 10 Aufbaumodul Bayerische Geschichte und 
vergleichende Landesgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 10.1 Aufbaukurs Bayerische 
Geschichte und vergleichende 
Landesgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 10.2 Lektürekurs 
Bayerische Geschichte und 
vergleichende 
Landesgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Bayerischen Geschichte und vergleichenden 
Landesgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 11 Aufbaumodul Globalgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 11.1 Aufbaukurs 
Globalgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 11.2 Lektürekurs 
Globalgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 11 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Globalgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäfsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 12 Modul Aktuelle Forschungsfelder Alte Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 12.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder Alte 
Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 13 Modul Aktuelle Forschungsfelder Mittelalterliche 
Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 13.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder 
Mittelalterliche Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 14 Modul Aktuelle Forschungsfelder Frühe Neuzeit 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 14.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder Frühe Neuzeit 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 15 Modul Aktuelle Forschungsfelder Moderne 
Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 15.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder Moderne 
Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 16 Modul Aktuelle Forschungsfelder Zeitgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 16.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder 
Zeitgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 17 Modul Aktuelle Forschungsfelder 
Wissenschaftsgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 17.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder 
Wissenschaftsgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 18 Modul Aktuelle Forschungsfelder Historische 
Grundwissenschaften 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 18.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder Historische 
Grundwissenschaften 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 19 Modul Aktuelle Forschungsfelder Jüdische 
Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 19.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder Jüdische 
Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 20 Modul Aktuelle Forschungsfelder Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 20.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 21 Modul Aktuelle Forschungsfelder Bayerische 
Geschichte und vergleichende Landesgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 21.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder Bayerische 
Geschichte und vergleichende 
Landesgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 22 Modul Aktuelle Forschungsfelder 
Globalgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 22.1 Übung Aktuelle 
Forschungsfelder 
Globalgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 22 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen grundlegende und aktuelle 
Forschungskomplexe und -fragen des Teilfaches kennen 
und setzen sich kritisch mit diesen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden analysieren fundamentale 
Forschungsprobleme und jüngere 
Forschungsentwicklungen des Teilfaches, werden zu 
tiefergehender wissenschaftlicher Kritik befähigt und bauen 
bereits erworbene Schlüsselqualifikationen mit 
verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
weiter aus. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 23 Modul Konzepte und Theorien Alte Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 23.1 Übung Konzepte und 
Theorien Alte Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 24 Modul Konzepte und Theorien Mittelalterliche 
Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 24.1 Übung Konzepte und 
Theorien Mittelalterliche 
Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 25 Modul Konzepte und Theorien Frühe Neuzeit I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 25.1 Übung Konzepte und 
Theorien Frühe Neuzeit 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 26 Modul Konzepte und Theorien Moderne 
Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 26.1 Übung Konzepte und 
Theorien Moderne Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 27 Modul Konzepte und Theorien Zeitgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 27.1 Übung Konzepte und 
Theorien Zeitgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 28 Modul Konzepte und Theorien 
Wissenschaftsgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 28.1 Übung Konzepte und 
Theorien 
Wissenschaftsgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

08.11.2023   Seite 62 von 240 
 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 29 Modul Konzepte und Theorien Historische 
Grundwissenschaften I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 29.1 Übung Konzepte und 
Theorien Historische 
Grundwissenschaften 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 30 Modul Konzepte und Theorien Jüdische 
Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 30.1 Übung Konzepte und 
Theorien Jüdische Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

08.11.2023   Seite 66 von 240 
 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 31 Modul Konzepte und Theorien Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 31.1 Übung Konzepte und 
Theorien Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

08.11.2023   Seite 69 von 240 
 

Modul:  WP 32 Modul Konzepte und Theorien Bayerische 
Geschichte und vergleichende Landesgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 32.1 Übung Konzepte und 
Theorien Bayerische Geschichte 
und vergleichende 
Landesgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 33 Modul Konzepte und Theorien Globalgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 33.1 Übung Konzepte und 
Theorien Globalgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 23 bis WP 33 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 34 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik Alte 
Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 34.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Alte 
Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 35 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Mittelalterliche Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 35.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik 
Mittelalterliche Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 36 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik Frühe 
Neuzeit I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 36.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Frühe Neuzeit 
1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 37 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Moderne Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 37.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Moderne 
Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 38 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Zeitgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 38.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik 
Zeitgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 39 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Wissenschaftsgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 39.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik 
Wissenschaftsgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 40 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Historische Grundwissenschaften I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 40.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Historische 
Grundwissenschaften 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 41 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik Jüdische 
Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 41.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Jüdische 
Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 42 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 42.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 43 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Bayerische Geschichte und vergleichende Landesgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 43.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Bayerische 
Geschichte und vergleichende 
Landesgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 44 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Globalgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 44.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik 
Globalgeschichte 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 34 bis WP 44 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 45 Aufbaumodul Alte Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 45.1 Aufbaukurs Alte 
Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 45.2 Lektürekurs Alte 
Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der Alten 
Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30-45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 46 Aufbaumodul Mittelalterliche Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 46.1 Aufbaukurs 
Mittelalterliche Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 46.2 Lektürekurs 
Mittelalterliche Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Mittelalterlichen Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 47 Aufbaumodul Frühe Neuzeit II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 47.1 Aufbaukurs Frühe 
Neuzeit 2 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 47.2 Lektürekurs Frühe 
Neuzeit 2 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Frühen Neuzeit. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 48 Aufbaumodul Moderne Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 48.1 Aufbaukurs Moderne 
Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 48.2 Lektürekurs Moderne 
Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Modernen Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 49 Aufbaumodul Vertiefungen der Zeitgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 49.1 Aufbaukurs 
Vertiefungen der Zeitgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 49.2 Lektürekurs 
Vertiefungen der Zeitgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Zeitgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. Im 
Vordergrund stehen mit den Basiskategorien Zeit und Raum 
die epochalen wie die räumlichen Bezugsgrößen der 
Zeitgeschichte. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 50 Aufbaumodul Wissenschaftsgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 50.1 Aufbaukurs 
Wissenschaftsgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 50.2 Lektürekurs 
Wissenschaftsgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Wissenschaftsgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 51 Aufbaumodul Historische Grundwissenschaften II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 51.1 Aufbaukurs Historische 
Grundwissenschaften 2 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 51.2 Lektürekurs 
Historische 
Grundwissenschaften 2 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Historischen Grundwissenschaften. Sie setzen sich am 
Beispiel ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

08.11.2023   Seite 109 von 240 
 

Modul:  WP 52 Aufbaumodul Jüdische Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 52.1 Aufbaukurs Jüdische 
Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 52.2 Lektürekurs Jüdische 
Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Jüdischen Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 53 Aufbaumodul Ost- und Südosteuropäische 
Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 53.1 Aufbaukurs Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 53.2 Lektürekurs Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der Ost- 
und Südosteuropäischen Geschichte. Sie setzen sich am 
Beispiel ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 54 Aufbaumodul Bayerische Geschichte und 
vergleichende Landesgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 54.1 Aufbaukurs Bayerische 
Geschichte und vergleichende 
Landesgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 54.2 Lektürekurs 
Bayerische Geschichte und 
vergleichende 
Landesgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Bayerischen Geschichte und vergleichenden 
Landesgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 55 Aufbaumodul Globalgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 55.1 Aufbaukurs 
Globalgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 55.2 Lektürekurs 
Globalgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 45 bis WP 55 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Globalgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 56 Modul Konzepte und Theorien Alte Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 56.1 Übung Konzepte und 
Theorien Alte Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden:  

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
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gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 57 Modul Konzepte und Theorien Mittelalterliche 
Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 57.1 Übung Konzepte und 
Theorien Mittelalterliche 
Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 58 Modul Konzepte und Theorien Frühe Neuzeit II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 58.1 Übung Konzepte und 
Theorien Frühe Neuzeit 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
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gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 59 Modul Konzepte und Theorien Moderne 
Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 59.1 Übung Konzepte und 
Theorien Moderne Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 60 Modul Konzepte und Theorien Zeitgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 60.1 Übung Konzepte und 
Theorien Zeitgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
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gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 61 Modul Konzepte und Theorien 
Wissenschaftsgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 61.1 Übung Konzepte und 
Theorien 
Wissenschaftsgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 62 Modul Konzepte und Theorien Historische 
Grundwissenschaften II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 62.1 Übung Konzepte und 
Theorien Historische 
Grundwissenschaften 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 63 Modul Konzepte und Theorien Jüdische 
Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 63.1 Übung Konzepte und 
Theorien Jüdische Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 64 Modul Konzepte und Theorien Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 64.1 Übung Konzepte und 
Theorien Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 65 Modul Konzepte und Theorien Bayerische 
Geschichte und vergleichende Landesgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 65.1 Übung Konzepte und 
Theorien Bayerische Geschichte 
und vergleichende 
Landesgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 66 Modul Konzepte und Theorien Globalgeschichte 
II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 66.1 Übung Konzepte und 
Theorien Globalgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Es werden weiterführende theoretische, methodische und 
konzeptionelle Zugänge und Probleme des Teilfachs 
gemeinsam erarbeitet und mit Blick auf 
geschichtswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen 
diskutiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sichern und erweitern 
Schlüsselkompetenzen, indem sie komplexe theoretische 
und methodische Überlegungen kennenlernen sowie diese 
analytisch und kritisch reflektiert auf 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen anwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20. Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin, möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 67 Modul Medien und Geschichte Alte Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 67.1 Übung Medien und 
Geschichte Alte Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftssstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch. 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 68 Modul Medien und Geschichte Mittelalterliche 
Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 68.1 Übung Medien und 
Geschichte Mittelalterliche 
Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 69 Modul Medien und Geschichte Frühe Neuzeit 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 69.1 Übung Medien und 
Geschichte Frühe Neuzeit 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 70 Modul Medien und Geschichte Moderne 
Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 70.1 Übung Medien und 
Geschichte Moderne Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 71 Modul Medien und Geschichte Zeitgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 71.1 Übung Medien und 
Geschichte Zeitgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 72 Modul Medien und Geschichte 
Wissenschaftsgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 72.1 Übung Medien und 
Geschichte 
Wissenschaftsgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 73 Modul Medien und Geschichte Historische 
Grundwissenschaften 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 73.1 Übung Medien und 
Geschichte Historische 
Grundwissenschaften 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 74 Modul Medien und Geschichte Jüdische 
Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 74.1 Übung Medien und 
Geschichte Jüdische Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 75 Modul Medien und Geschichte Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 75.1 Übung Medien und 
Geschichte Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 76 Modul Medien und Geschichte Bayerische 
Geschichte und vergleichende Landesgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 76.1 Übung Medien und 
Geschichte Bayerische 
Geschichte und vergleichende 
Landesgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 77 Modul Medien und Geschichte Globalgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 77.1 Übung Medien und 
Geschichte Globalgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30-60 h (2-4 
SWS) 

150-120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen Medien, Formen und Funktionen 
historischer Wissensvermittlung kennen und setzen sich mit 
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verschiedenen Präsentations- und Vermittlungstechniken 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der medialen Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens und werden befähigt, sich analytisch mit 
unterschiedlichen Darstellungsformen von Geschichte 
auseinanderzusetzen sowie sich konstruktiv und reflektiert 
an vielfältigen öffentlichen Geschichtskulturen zu 
beteiligen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 78 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik Alte 
Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 78.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Alte 
Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 79 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Mittelalterliche Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 79.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik 
Mittelalterliche Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 80 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik Frühe 
Neuzeit II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 80.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Frühe Neuzeit 
2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 81 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Moderne Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 81.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Moderne 
Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 82 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Zeitgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 82.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik 
Zeitgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 83 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Wissenschaftsgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 83.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik 
Wissenschaftsgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 84 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Historische Grundwissenschaften II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 84.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Historische 
Grundwissenschaften 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 85 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik Jüdische 
Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 85.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Jüdische 
Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 86 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 86.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 87 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Bayerische Geschichte und vergleichende Landesgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 87.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik Bayerische 
Geschichte und vergleichende 
Landesgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 88 Modul Quellenanalyse und Quellenkritik 
Globalgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 88.1 Übung Quellenanalyse 
und Quellenkritik 
Globalgeschichte 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Am Beispiel eingegrenzter Untersuchungsgegenstände 
werden grundlegende und/oder neue Quellen des Teilfaches 
gemeinsam erarbeitet, diskutiert und analysiert. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse im Umgang mit 
historischen Quellen und werden in die Lage gesetzt, sich 
kritisch und differenziert mit ihnen auseinanderzusetzen 
und sie gewinnbringend auf den aktuellen Forschungsstand 
zu beziehen. 

Form der Modulprüfung Klausur (45 - 90 Minuten) oder Referat (10 - 20 Minuten) 
oder Essay (8.000 - max. 15.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (15 - 30 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 89 Aufbaumodul Alte Geschichte III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 89.1 Aufbaukurs Alte 
Geschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 89.2 Lektürekurs Alte 
Geschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der Alten 
Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 90 Aufbaumodul Mittelalterliche Geschichte III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 90.1 Aufbaukurs 
Mittelalterliche Geschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 90.2 Lektürekurs 
Mittelalterliche Geschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Mittelalterlichen Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 91 Aufbaumodul Frühe Neuzeit III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 91.1 Aufbaukurs Frühe 
Neuzeit 3 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 91.2 Lektürekurs Frühe 
Neuzeit 3 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Frühen Neuzeit. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 92 Aufbaumodul Moderne Geschichte III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 92.1 Aufbaukurs Moderne 
Geschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 92.2 Lektürekurs Moderne 
Geschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Modernen Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 93 Aufbaumodul Profile der Zeitgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 93.1 Aufbaukurs Profile der 
Zeitgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 93.2 Lektürekurs Profile der 
Zeitgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Zeitgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. Im 
Vordergrund stehen prozessuale Kategorien, soziale 
Ungleichheiten sowie deutende Dimensionen des 
Teilfaches. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 94 Aufbaumodul Wissenschaftsgeschichte III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 94.1 Aufbaukurs 
Wissenschaftsgeschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 94.2 Lektürekurs 
Wissenschaftsgeschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Wissenschaftsgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 95 Aufbaumodul Historische Grundwissenschaften 
III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 95.1 Aufbaukurs Historische 
Grundwissenschaften 3 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 95.2 Lektürekurs 
Historische 
Grundwissenschaften 3 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Historischen Grundwissenschaften. Sie setzen sich am 
Beispiel ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 96 Aufbaumodul Jüdische Geschichte III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 96.1 Aufbaukurs Jüdische 
Geschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 96.2 Lektürekurs Jüdische 
Geschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Jüdischen Geschichte. Sie setzen sich am Beispiel 
ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 97 Aufbaumodul Ost- und Südosteuropäische 
Geschichte III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 97.1 Aufbaukurs Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 97.2 Lektürekurs Ost- und 
Südosteuropäische Geschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der Ost- 
und Südosteuropäischen Geschichte. Sie setzen sich am 
Beispiel ausgewählter Themenfelder mit komplexen und 
weiterführenden Forschungs- wie Quellenproblemen 
auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 98 Aufbaumodul Bayerische Geschichte und 
vergleichende Landesgeschichte III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 98.1 Aufbaukurs Bayerische 
Geschichte und vergleichende 
Landesgeschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 98.2 Lektürekurs 
Bayerische Geschichte und 
vergleichende 
Landesgeschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Bayerischen Geschichte und vergleichenden 
Landesgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 
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Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 99 Aufbaumodul Globalgeschichte III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 99.1 Aufbaukurs 
Globalgeschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

45 h (3 SWS) 315 h (12) 

Übung WP 99.2 Lektürekurs 
Globalgeschichte 3 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte sowie im 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen 
Profilbereich für Masterstudiengänge wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 89 bis WP 99 ist 
ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Aufbaumodul besteht aus einem Aufbaukurs und einem 
Lektürekurs. Die Studierenden erwerben Wissen über 
aktuelle Forschungszusammenhänge und -fragen der 
Globalgeschichte. Sie setzen sich am Beispiel ausgewählter 
Themenfelder mit komplexen und weiterführenden 
Forschungs- wie Quellenproblemen auseinander. 

Qualifikationsziele Die Studierenden bauen ihr bisher erworbenes fachliches, 
methodisches und theoretisches Wissen im Lichte der 
neuesten Forschung weiter aus und bearbeiten 
wissenschaftliche Problemzusammenhänge mündlich wie 
schriftlich in angemessener Form. Sie erlernen, komplexe 
wissenschaftliche Probleme sowie Forschungsergebnisse 
und -fragestellungen zu diskutieren, kritisch zu reflektieren 
und in übergeordnete Zusammenhänge einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Referat (30 - 45 Minuten) und Hausarbeit (50.000 - max. 
70.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 100 Modul Praxis Alte Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 100.1 Übung Praxis Alte 
Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 
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vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 101 Modul Praxis Mittelalterliche Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 101.1 Übung Praxis 
Mittelalterliche Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 
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vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 102 Modul Praxis Frühe Neuzeit 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 102.1 Übung Praxis Frühe 
Neuzeit 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

08.11.2023   Seite 210 von 240 
 

vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 103 Modul Praxis Moderne Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 103.1 Übung Praxis 
Moderne Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 
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vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 104 Modul Praxis Zeitgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 104.1 Übung Praxis 
Zeitgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 
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vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 105 Modul Praxis Wissenschaftsgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 105.1 Übung Praxis 
Wissenschaftsgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

08.11.2023   Seite 216 von 240 
 

vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 106 Modul Praxis Historische Grundwissenschaften 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 106.1 Übung Praxis 
Historische 
Grundwissenschaften 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 
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vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 107 Modul Praxis Jüdische Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 107.1 Übung Praxis 
Jüdische Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 
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vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 108 Modul Praxis Ost- und Südosteuropäische 
Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 108.1 Übung Praxis Ost- 
und Südosteuropäische 
Geschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
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Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 
vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 109 Modul Praxis Bayerische Geschichte und 
vergleichende Landesgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 109.1 Übung Praxis 
Bayerische Geschichte und 
vergleichende 
Landesgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 
vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle, Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 110 Modul Praxis Globalgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 110.1 Übung Praxis 
Globalgeschichte 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Praktiken 
historischen Arbeitens auseinander. Dies betrifft das 
Schreiben und Reden über Geschichte ebenso wie die 
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vielfältige Vermittlung und Darstellung historischen 
Wissens. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben weiterführende Kenntnisse in 
der Aneignung und Präsentation historischer Sachverhalte. 
Sie werden befähigt, historisches Wissen schriftlich wie 
mündlich analytisch und reflektiert aufzubereiten. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 - 120 Minuten) oder Referat (20 - 40 Minuten) 
oder Essay (12.000 - max. 20.000 Zeichen) oder mündliche 
Prüfung (20 - 40 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen Die Notenverbesserung einer bereits bestandenen 
Modulprüfung ist einmal, zum nächsten Termin möglich, 
wobei das bessere Ergebnis zählt. 
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Modul:  WP 111 Modul Praktikum 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 111.1 Übung zum 
Praktikum 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 15 h (1) 

Praktikum WP 111.2 Praktikum WiSe 
und 
SoSe 

- 240 h (8) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 1 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Die Studierenden absolvieren ein mindestens vierwöchiges 
Praktikum, reflektieren ihre Tätigkeit und prüfen, ob diese 
ihren Erwartungen und Neigungen entspricht. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sammeln berufspraktische Erfahrungen. 

Form der Modulprüfung Praktikumsbericht (20.000 - max. 40.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen       
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Modul:  WP 112 Modul Teilnahme an einer Tagung 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 112.1 Übung zur Teilnahme 
an einer Tagung 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 15 h (1) 

Tagung WP 112.2 Teilnahme an einer 
Tagung 

WiSe 
und 
SoSe 

- 240 h (8) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 1 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Die Studierende nehmen an einer wissenschaftlichen 
Tagung teil, fassen die Tagungsdiskussionen zusammen 
und ordnen diese in das weitere 
geschichtswissenschaftliche Forschungsfeld ein. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sammeln forschungsnahe Erfahrungen 
und erhalten Einblicke in einen zentralen Bestandteil des 
Wissenschaftsbetriebs. 

Form der Modulprüfung Tagungsbericht (20.000 - max. 40.000 Zeichen) oder 
verschriftlichter Vortrag (20.000 - max. 40.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen       
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Modul:  WP 113 Modul Lehrbegleitung 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 113.1 Übung zur 
Lehrbegleitung 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 15 h (1) 

Lehrbegleitung WP 113.2 Lehrbegleitung WiSe 
und 
SoSe 

- 240 h (8) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 1 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Die Studierenden hospitieren in einer 
geschichtswissenschaftlichen Lehrveranstaltung für 
Studienanfänger:innen und sammeln praktische 
Erfahrungen in der universitären Lehre. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erhalten Einblicke in die Planung und 
Durchführung einer universitären Lehrveranstaltung. 

Form der Modulprüfung Lehrbericht (20.000 - max. 40.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen       
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Modul:  WP 114 Modul Institutionen Historischer 
Wissenskompetenz 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 114.1 Übung zum 
Institutionendurchgang 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 15 h (1) 

Institutionen- 
durchgang 

WP 114.2 
Institutionendurchgang 

WiSe 
und 
SoSe 

- 240 h (8) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 1 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 
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Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden lernen die Tätigkeiten, Ziele und 
Aufgaben von drei Kooperationspartnern des Münchener 
Kompetenzverbundes Historischer Wissenschaften kennen. 

Qualifikationsziele Die Studierenden sammeln praktische Erfahrungen und 
erhalten Einblicke in die Arbeit und Struktur fachnaher 
Institutionen. 

Form der Modulprüfung Institutionenbericht (20.000 - max. 40.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen       
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Modul:  WP 115 Modul Archivrecherche 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 115.1 Übung zur 
Archivrecherche 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 15 h (1) 

Archiv- 
recherche 

WP 115.2 Archivrecherche WiSe 
und 
SoSe 

- 240 h (8) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 1 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Die Studierenden führen mit konkreten Fragestellungen 
eigenständige Recherchen in Archiven durch und erhalten 
Einblicke in die Arbeit mit archivalischen Quellen. 

Qualifikationsziele Die Studierenden lernen den Umgang mit Archivalien und 
dessen methodische wie praktische Anforderungen kennen. 

Form der Modulprüfung Archivbericht (20.000 - max. 40.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen       
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Modul:  WP 116 Modul Forschungsrecherche 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 116.1 Übung zur 
Forschungsrecherche 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 15 h (1) 

Forschungs- 
recherche 

WP 116.2 
Forschungsrecherche 

WiSe 
und 
SoSe 

- 240 h (8) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 1 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: 

Aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaft-
lichen Profilbereich sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 
insgesamt 30 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 2. 
und 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
jeweils 15 ECTS-Punkten gewählt werden. Die Wahlpflicht-
module des Fachs "Geschichte (His)" dürfen nicht gewählt 
werden. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich kann 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. Hierzu ist aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 56 bis WP 66 ein Wahlpflichtmo-
dul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 67 bis WP 77 ein 
Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen WP 78 bis 
WP 88 ein Wahlpflichtmodul, aus den Wahlpflichtmodulen 
WP 100 bis WP 110 ein Wahlpflichtmodul und aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 111 bis WP 116 ein Wahlpflichtmo-
dul zu wählen. Es darf nur entweder aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich oder 
der Wahlpflichtbereich „Geschichtswissenschaft in For-
schung und Praxis“ gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Die Studierenden lernen wissenschaftliche 
Forschungsprojekte sowie deren Fragestellungen und 
Methoden kennen und werden zu eigenen Projektskizzen 
hingeführt. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erhalten Einblicke in die 
Forschungspraxis und lernen, Fragestellungen in 
übergreifende wissenschaftliche Zusammenhänge 
einzuordnen. 

Form der Modulprüfung Forschungsbericht (20.000 - max. 40.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen       
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Modul:  P 1 Abschlussmodul 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Geschichte (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Oberseminar P 1.1 Masterkurs WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Masterarbeit P 1.2 Masterarbeit WiSe 
und 
SoSe 

- 810 h (27) 

 

Im Modul müssen insgesamt 30 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 900 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul ist im Master Geschichte wählbar. 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen erfolgreiche Teilnahme an insgesamt zwei 
Wahlpflichtmodulen aus WP 1 bis WP 11 und WP 45 bis 
WP 55 und WP 89 bis WP 99 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Studierenden sollen im Abschlussmodul eine 
eigenständige wissenschaftliche Abschlussarbeit 
verfassen. Dabei wird ein geschichtswissenschaftlich 
relevantes Thema mit den im Studium vertieften 
Techniken, Methoden und Fertigkeiten 
wissenschaftlichen Arbeitens bearbeitet. 

Qualifikationsziele Die Studierenden weisen mit der Masterarbeit nach, 
dass sie in der Lage sind, innerhalb einer vorgegebenen 
Frist ein fachliches Problem eigenständig zu bearbeiten, 
weiterführende und aktuelle Forschungsfragen zu 
entwerfen, Zusammenhänge des Faches zu überblicken 
und kritisch zu beurteilen und wissenschaftliche 
Methoden und Erkenntnisse ergebnisorientiert und 
gewinnbringend anzuwenden. 

Form der Modulprüfung Masterarbeit (ca. 200.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

08.11.2023   Seite 240 von 240 
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der 
dem Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der 
zugeordneten Pflicht- und ggf. 
Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Geschäftsstelle / Studiengangskoordinator/in 

Unterrichtssprache(n) Deutsch, in wenigen Fällen Englisch 

Sonstige Informationen       

 


